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engen Thais und Passes Pertvis bis

nach Gironna / wo sich eine Spanische
Armee von 30000 . Mann versammien /

und vom vuc d ’ Anjou selbst comman -

dirt werden soU / (e) relirirt . Unter¬

dessen ist der Kayserliche Transport von

Neapolis den s8 .Mayin Sicilien glück¬
lich eingelangt . (f )

ReKexiones .

Cs) Italien / eine der arltesten Staaten Italiens
von Europa / gräntzet gegen Morgen mit dem n^türlu
JomschenMeec / so an dem Venctmnischci , ^ es L «
Golfo hanget ; gegen Abend aber mit einen » ger >
Theil des Mittelävdsschen Meers / wo die ö

Insuln Sardinien und Corfica ligrn ; gegen
Mitternacht flösset es an tut Schweiy und

Alpen / ingleichen an Tyrol und obern Theil
des Venetcanischen Golfo ; gegen Mittag aber
hat es das Genuesische < Tofcanische / und übri¬

ge Mittelländische Meer / welches Sicilien
durch eine enge Strassen / k'reruiu RKetiui »
odcrSiculum genannt / von Neapolis unter¬
scheidet . Sonsten wird es seiner natürlichen

‘

Länge und Figur nach einem Stiefel verglichen /
und in ttvey Haupttheil eingeordnet / nemlich
in den Südlichen und Nördlichen Theil . I » Uod Gey-
senein ligen die Staaten : Savoyen / Mey - graphi -
land / Mantua und Montfrrat / Parma und sche (ktnt
Modena / diefreyrnRepubliques : Venedig/theilung .
Genua und Lucca . In diesem befinden sich :
der Kirchenstaat / Großhertzogthum Florentz /
di« Königreiche Neapolis / Sicilien / Sardi¬

nien/ .
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nitn / und die denen Genursern zustehendeJmsul Corflca.

st,) XZma ist eine gewaltige Festung am ,Mittelländischen Meer in der dem Hertzog vonSavoyen zuständigen Graffschaffr Nizza gele¬gen / hat ein Bißthnm und wohlgelegenenHafen/ der aber im letztem Krieg sehr ruinirtworden . Unweit davon ist auch Villa Franca/ein Stadt und Hafen > welchen 2 . Caftclla de-fendiren ; wurde An . i6c>y. von dem Frantzösi-schen in Italien commandirtcn Marechal deCatinat vergeblich mit fast gäntzlichen Verlustderseinigen / attaquirt ; >lair;ul8 d '^ kbeviile |aber emportirte eS gleichwohl bald darauff : i
wiewohl es hernach beym erfolgten Frieden >
nebst andern restituirt worden . Zu dieser Graft !
schafft Nizzagehören auch die Orth Boglio undTenve.

(c) Blscafa ist eine Spanische ProvintzNordwerths am Cantabrigischen See ligend /und die meistens von Fischern / so abgesagteFeinde der Frantzvsen seynd / obschon wegender hohen Bergen weder Frantzvsen noch Spa¬nier zusammen kommen können / bewohnt ist. ,Darinn ligen die berühmte Eisenhammer / ^
welche Vulcai . i oilaciua, armamentai ium Mar .tis , und «tastlklenL Gchnywehr genennt wer-Len . DieseProvintz heißt auch sonst Lanrabr
ria/und die Einwohner Lanrabrl / und gehö¬ret theils denen Spaniern / theils denen Fran-
tzosen zu. Die Frantzvsen nennen ihren An-
»heil Baaque oder la Bour . darin« zwey gu<te GräntzrDestungen gelegen / nemlich : derSre -Haven ^eau de luz , und Bayonne , all-
tto dir Träntzscheidung ist twlschrn Spanien

l
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«*Hi 115 $Cm
und Franckrcich ; dann alles / was sich bis an
dcn Fluß Iw » erstrecket / gehört der Cron
Krrnckoetcb / Von dannen aber gehet das
^ painscln ' Gebtee an / dannn sich befinden
1 1 . ) <7i,xntarabla / eine considerablc Gräntz - Fu . nt -

ftstung gegen Franckrcich / fast am Einfluß des arabm -
Flußcs Bidassoa in die Cantabrische See /
welche nur letzthin den 27 . May von denen
Franhoscn durch dcn General Marquis dt - Jof .
b evillezu Wasser infestirt / und zu Land bela¬
gert worden . An . i > 2l . eroberte diesen Orth
der Frantzösische Admiral Bonnivel / und 152 ; .
der Kayscr Carl v . der sic recht befestigen / und
sein Haupt -Küssen nenne » ließ . Franckrcich
hat von langerZeit einen Appetit nach dieser Fe¬
stung gehabt / ob er gleich noch niemahls ge¬
stillt worden . Zwar An . i6z8 . gieng ihrPnntz
ssonde und Ouc d 'k.spcimont trefflich zu Leib /
muffen aber mit grossem Verlust wicdrum von
ihr «blassen. Hart dal bey ist die bekannte La -
sanei, -Insul / worauffAn . id ; y . dcr beruffene
pyrenälsche Frieden zwischen Spanien und
und Franckrcich geschlossen worden . Go ligt
auchohnwcltFnentavadl -r dasDörfflein Sen -
tcir / worinn lauthcr so - genannte See -Wei¬
ber wohnen / die keine Mannsbilder um sich
leydcn / und treffliche Schwimmer seynd / die
sich durch Rudern bey denen hin - und wiedcr -
sahrenden Schiffen crnehrcn . Wann sie aber
Mannsbilder zu ihrer Fortpflantzung nöthig
haben / so bedienen sie sich solcher zu Fucnt -
arabia in der Meß / wo die junge Pursche die
Wahl haben können . (2. ) Der schöne Hafen „ „
^ >e . Sebastian / der durch 2 . Felsen / als von
matur erbaute Citadclles beschützet wird / wic ^ l " ^ " '

I dann

»
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dann dieser Gegend viel wundersame Gebürgtanzutreffcn. Die Einwohner dieses Orths bil- (den sich ein Privilegium ein / daß der König rcn
allezeit mit blossem Haupt zu ihnen reden mü |; tion
se : indessen führen sic einen starckcn Handel po dmit Stahl / Eyscn / Wullen / und Saltz. ( z .)Bilbao / ein gute Handels-Stadt / darum ein C<»i
zimlich fruchtbar Erdreich ist. (4.) Laredo / der!der Orth / wo Carolus V. R. K. zu erst in Spar niernie» arrivirte / als cr abgedanckt / und seinem lan!Bruder Perclinanclo das Kayserthum mit der fd)cTeutschcn Cron überlassen hatte . (5 .) Das ;wa
kleine Ländlein Guipuscoa / darinntreffliche ' liezStahl - und Eysen- Hammer / sonderlich uml> re «
Tolosir herum sich befinde» . Allhier zu Tolosa Fu«
ist vor etlich Mvnathcn eine curiosc Machine zu zu \
«inem perpetuo Mobili zum Vorschein fern ? j (
men / die der Künstler dem Leipziger Mechani. «erco , Hrn. Christian Wagner mit Ehren zu melr S»c
den / abgestohlen. Don dergleichen Materie rha
mit nechstem ein mehrers. (6. ) Noch eine der^ Arn
gleichen mit Dörflern versehene kleine Provintz : Fu<
Alava / samt einer mittelmassigenStadt / Vu mül
ctoria genannt. (7.) XXlohna / nach Navarr auß
razu / wovon sich der König in Spanien «m den
Titul auch -Herr von Molina/und zwar darum schc
zu nennen pfleget / wcrldardurch die CronSpa- sche
nien ihre Prcrtension auffdle Herrschafft Soull / crer
welche weyland denen Herren von Molrn » V"
zugehörct / zu salvirenvermeynet .

,
ben

Übrigens communiciret man den vom Vice- , fall
König in Navarra auffgefangcncn Plan der obs
FrantzösischenOesseinsin erst- beschriebenerPro- (
vintz/welchedarinnen bestehen : ;

OO W,» rm
dur



« ü, „ « " 7 »
»rthsbil - ( l . ) WillZranckreich Fuentarabia belager
r Köniz rcn / diese Belagerung mit einer Circumvallar

>en mü>: nons -kinie versichern / und durch ein gutes Corr
Handel po der Armee in der Nähe bedecken lassen .

Itz . ( z .) ( 2 . ) Will Aranckrclch ein Flottille in der
irum ein Cantabrischen See creutzen lassen / damit wer
.arevs / derFuentarabia noch Et . Sebastian von Spar
in Spar nien succurrirt werden könne / doch soll Engel ,
d seinem land mit einer dergleichen Flottille im Atlantis
mit der scheu und Hispanischen Meer creutzen / also
. ) Das ^ zwar / daß im Fall der Roth diese zwey Flottir
reifliche

'
lie zusammen zu stossen / und eine AUrrrte Llorr

ch umb re wieder Spanien zuformiren / folglich auch
iTolosa Fuentarabia / St . Sebastian / und Corrunna
chine zu zu sperren vermöchten ,
n komr

^
Soll Lranckreich Mine machen/mit eis

echani - ner gewachsenen Armee auß der ProvintzLanr
zumelr gucvoc durch das Pyrcrneische Gebürg in Lar

Naterie rhalognceinzubrechen/damit Spanten seine
ine der- ! Armatur zertheilen / folglich den Entsatz von
ovintz : ^ Fuentarabia und St . Sebastian unterlassen
)t/Vv

'
müsse . Wofern aber Spanien einige Milice

lstavarr auß Laihalogne nach Navarra oder Biscasn
lien «m detachiren würde : so will alsdann die Engllr
darum sche Llottllle / ( die des Ends im Mittellandir
» Spa - scheu Meer / sonderlich im Lyonischen Golfo
Soull / creutzenwird ) schleunig einen Transport von
llollns Perplgnian nach der Ebne von Lampnrda »

bewcrckstelligen ; diese hingegen die zu Mars
t Vice - I scllle und Toulon parat stehende See - Armade
an der observiren und bedecken.
erPrw (40 Nach Eroberung von Fuentarabia und

St . Sebastian / sollen beyde See -Häfen Lorr
) Will runna und Roses attaquirt / solchergestalt darr

durch die Einnrhmung deö Königreichs Sardir
I 2 nien /
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rticn / wo es inzwischen nickt von Morgen her/ ! Niüdas ist - Von denen Murten Kayserlichen und ^ in^EnglischenWaffen recuperirt wurde / facilirirt | Ar>oder befördert werden. ' «cuAlle Spanische Uberläuffer worunter auch > sichder Lieutenant 'Villadarwa berichtencinheb ' Erliq/dafiauffictzgcdachtenInnhalt deoBiicffs rcnder Nuc ci '^ njou und sein ^liultterium sthi btt - unisiürtztworden > und gantz verlegen wären cini - * SPlige Vorkehrung ; u thun / weildarzu hinlängli - Pr,che Requisiten einmahl für allcinahl nicht für- nerbanden seyen . Ware demnach faü ;u murb» tzrMassen / dass dieser mtercipirte Drieffvi^ lleickt tcnraisonablere veclargriones bey Spanien wütt verpkcn dörffte. tbr( d) Katalonien/ welches die alten Gor alreben und Alanen vor beiten lang besessen / und Lasolchergestaltfüglich Gothalonia könte genennt Towerden / ist erne Spanische Provintz , Osiwcrths bc>

demGvlfvMaurusinoundxugduneusi ;u . Cie kc»wurde vor diesem von denen Saracenen trcss Lalich gesucht / wieder welche Carolus Martell^ s, Teein Fran;oß / denen gedrängten Caraloniern ko ,rühmlich bcygestanden. Carolus Magnus ru- w>siete sich auch ;ur Außtilgnng solcher unglaubi « augen Völcker / wurde aber von den Spaniern sieselbst prruckgeschlagen / weil sie ihres Königs tenVarerauncli(Eonfraff nicht eingehen / folglich kr.«uch Csrolurn Magium , nach Vareinundi lil)Tob nicht ;u ihren König annehmcn wollen . [ in
Wiewohl doch hernach budovicus penignus , !Caroli Magni Sohn / sich wiedrum über Catar balonien hermachte / Parcellona eroberte / die &Mauren oder Caraccnische Mohren darauß ^ bej
schlug / und über die Provintz <§rafcn als Land- da

Rich-
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Achter oder Gouverneurs setzte / die bei noch
ini Fürsteu *Gtand gediehen / und endlich mit
Arroganten vereiniget werden . Auß denen
neueren Seiten bleibt dieser Proviny / welche
sich imneulickci! Cnecesslonr Krieg zuerst für
Errcheryog L .rr ' u i? on Getkcrrelch / alsib *

\ rcn rcchtittäffioeuKönig / erklährt / der ewig*
> und hohpreißlichc l^ ichnr einer mit Guth und
! Bluth legitimirtcn Treu / welche ihre höchste
j.‘ Proben einer unvergleichliche » und ungemci*

nen Bestandtgbeit außgchaiten . Da aber die
• 6rost *Drittanische Königin / Anu .r ' ihre Allrir*

tcn ' und Damit auch das .Haust Oesterreich
verließ / mithin König Lorln III . dasKayscr*
thum mit der Tentschen Tr ' » nicht weniger
als alle >DesterrelchncheEr'' *A n16 re ,che und
Lander nachKayserfoto ^Ki I . allzuftühzcitigen
Tod zuficl / solchcigestalten die Sroota - Älug*
beit in reiffcr Überlegung derer lstotbwendig*
ketten damahliger Conjuircturen erst Römg
Larln III . / hernach auch Dero Armee nach
Teutschland beorderte : so gcrleth das voll¬
kommene dNuster einer rechtschaffenen Treu
wiederum unter das Joch des Ducd’Anjcni ,

, auffwelchen die guten Lotalonter Wohl nicht
\ seecn können jene allen Königen und Potenta¬

ten so zicklich anständige Lroue oder Ehren *
> kronn btym 1 . dcclement . 26. in fin,
, libr . OB CIVES SERVATOS . Solisten kiget

jj
in dieser Provintz ( 1 . ) die sehr alte / und von

l ^».riiiilcac riiicm Carthaginenser Obersten er*
> baute Stadt 2- arceUona mit ihrem trefflichen
! «̂ afen / welche aber mit ncchstemaußführlicher
> belchricben zu werbe» meritiren : dahin u «ans
. bann verspahrr / und setz » nur derer übrigen

Or*

k

Der La*
tolontcr
ewiges
Ehren *
Gedacht*
nust.

Jharestto *
nn .
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lk-arragor Orthen Kataloniens gedencket . (2. ) Tarrarna . aona . (g .) (tzsironna / dem ein kleines Für-Glronna . stentbum anhüngct < wovon ehmahls dcrSva -Nische Cron- Printz den Nahmen geführct. DieBurger dieser Stadt haben im vorigen Seculodie Frantzosen / welche hefftig auff sie eindrunrgen / wacker abgefcrtiget : und in diesem 8ccu -lo wurde dieser Orth von denen Alliirten der¬gestalt bloquirt gehalten / daß auch eine Katzefür ivo. Sols verkaufft worden / so gerieth sieendlich unter das Scepter Röntg Larl » III.An . 170 ^ . bekam aber auch von diesem Glorio¬sen Monarchen / als er sich An . 1710. ein Zeit-lang allda auff;uhaltcn beliebet / eine neueUniversitet. Doch An . 1711 . ließ sie das Schick¬sal durch den vuc de Noailles wiederum in die•» , Hand des Duc cl'Anjou gerathen . (4.) Rose«/E ein wichtiger Hafen an dem GallischenMeer :An . i6yz . eroberten ihn die Frantzosen / wurdeaberAn . 1697. denen Spaniern krafft deß Frie-

denschlusses rcstituirt . Und im neulichenEuer
cessions -Krieg hat er / wie Ladix / von denen

v <4 Mlirten nicht können erobert werden . ( 5 .)L,or ro^a. yrotto fa / wo ; u Zeiten Caroli Ma^ni die Fran¬zosen denenSaraceneneine vollkomcneSchlachtmit gutem Ruhm geliefert. An. 1706. erober¬te den Orth R . LarliH . und An. 1708. gerie-the erwiedrum in Händen des Duc d’Anjou .(6.) Lemva / hat sich im Krieg von An . 1640.Leno ». hjß 1647. überauß wacker defcndrrt. Allhierschlug vor Zeiten öuliu? Ofar des PompejiObersten Atianinm und Petrejum , Sin. 1706.kam d»e Stadt unter die Regirung R .Larls UI .Sallonna und An. 1707. verfiehl sie wiedrum unter dieunv Vich. Gewalt des Ouc ä 'Anjou . (7.) tzglsonna und
Vrch/
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Vid) / sey » dzwey Bischthümer. (8 . ) Laedona
aber ist ein Hertzogthnm / welchesschöne Sal «-
wercke hat / und einen Fluß / dessen Wasser
wie Bluth außsiehet. (g .) Pcrrurs ist eine im „ . .
Thal Pen des Pyrenäischen Gebürgs / gegen
die Gräntzen von Franckreich an einem engen
Paß angelegte Redoute / hinter welcher die
Frankosen im letzten Krieg des vorigen Seculi
sehr übel angeschmeckct . ( io .) Puiccrda/Ba -
laguer / Belver/und G .rnVurgel seynd zwar
haltbahre Oerther / aber von

"
keiner Consi -

dcration .
(e) Wann sich der vuc cl '^ niou dermah-

len vornen an die Spitze seiner Armee stellt / wie
erden i6. Aug . An . 1702 . beyLuzzara gethan /
da er / um par force Ehr eiiitulegen / von ferne
auffeiner Höhe mit 10000 . Mann Schirmsver-
wandten zusahc / wieVenvome mit seiner Ar¬
mee einbüssen / und die Wahlstatt verlassen prognor
muste : so ist kein Zweiffel / daß diese Compag- fticon.
nie eben so glücklich als jene ablauffen werde /
in welcher eben an dem Tag / da zu Meylanv
wegen glücklicher Anländung der Spanischen
Silber -Flotte das Te Deumlaudamusgehalten
wurde / der vuc cl' /znjou denen Alliirtcn En¬
gel - und Holländern diese Silber -Flotte vor
Vigos mit 12 . Millionen Effecten überlassen /
und in Italien Mirandula / Lersello / Ga ; o-
lo / Tone d’Oglio , Viadano / Lasal Maggio¬
re / , c . samt dem Frantzösischen dlareckallde
Villerox , den die Kayscrliche auß der Festung
^ rcmona gar manierlich zu spiehlen gewust /
verschmertzenmuste / ob er gleich den 20. Dec .
zu Barcellona diesen avunrageusen Feldzug
m,t bitteren Thränenzu versüssen gesucht .

(f ) Di«
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( ?) Dieser Transport ist den 23 . May gvon Neapolis durch den General Merc )> abs d

geführt / und mit guten » Wetter den28 . chu !>ä .
' . d

zufatti oderpatra einem an dem Mittcllän- r
dilchen Meer Nordwerths / und zwar zwischen ?!
Mel .:; ;o und St . Marco gelegenen / aber jnicht befestigten Orth / glücklich angclangt und ' t
aufgesetztworden . Er bestehet in 3> 87 .Man „ s
znpferot / 14313 . Mann zu Frist/so auffii6 . t
Schiffen und Tartanen übergeführet worden.
-Man will zu Genua schon für gewiß sagen / daß
die Spanier nach erhaltener Ar>vr« von dieser
kanduuq alsofort Mclazzoverlassen / und ,rch
unter Messina begeben hätten / wohin ein von
.Idarcellona gewicdmcter Succurs unterwegs
scyn soll / um sich in Siechen mainteniren zu ^
können.

Avoieissenrent.
Das Titul - Rupffer un vorhergehendenII . Prersent stellet gantz deutlichvor eine Machi-

ne cittce perperui Mobilis , welche Don Alvaro,
fin Mathematicvs auf 5Ko |cö/fiir feine Inven¬
tion zu Tolosa außgcgcbcn. Es ist aber diese .
Machine vielmehr einewahrhafftige Geburt ei¬
nes ehrlichen Tcutschcn / » cinlich eines Leipzir
gischen dtarbelnarici , Nahnicns : Ehristlan
Wagners ; wenigstens hat dieser schon $1. 1716*
eben dergleichen Machine dem verkappten Orf.
1> roo fürgchalten / und eme deutliche Dcmon - .
siration oder Eiklährung darüber verfertiget / |
so 3 . Bogen außmacht / undglaublich in alle » >
Nnchläden um ein geringes zu haben seyn dörff- \
re / wohin mau sich beziehet - Indesse» ist doch ^
gewiß / daß unzchlige Experimenten der Nach¬
welt zu entdecken übrig grlassctt srynd ; das Un¬

glücke ?
I
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